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Jakobusgesellschaft Brandenburg-Oderregion e.V. 
Joachimsthaler Straße 12 | 10719 Berlin 

Berlin, den 03. Juni 2022 
 

 
Rechenschaftsbericht 2021 
 
Liebe Mitglieder,  
 
im Anschluss an die Mitgliederversammlung vom 12.06.2021 in Berlin-Kreuzberg erteilt der Vor-
stand (in seiner Zusammensetzung per 31.12.2021) in Vorbereitung der turnusmäßigen Mitglieder-
versammlung am 02.07.2022 folgenden Rechenschaftsbericht bezogen auf den Zeitraum 01.01. 
bis 31.12.2021 (Berichtszeitraum): 
 
I. Personalia 

 
1. Mitgliederentwicklung 
 

19 Eintritte, 1 Austritt/Ausschluss, 0 Todesfälle 
 

(Vorjahr: 10 Eintritte, 1 Austritt/Ausschluss, 1 Todesfall) 
 
Mitglieder per 31.12.2021: 99 (Vorjahr 81)  
 

2. Vorstand 
 
Der Vorstand setzte sich im Berichtszeitraum wie folgt zusammen: 

 
Dr. Christopher Frantzen, Präsident 
Marianne Eulitz, Vizepräsidentin  
Dr. Katharina Maak, Kommunikationsbeauftragte 
Katrin Birke, Schatzmeisterin (bis 12.06.2021) 
Bettina Strehlau, Schatzmeisterin (ab 12.06.2021) 
Frank Leutloff, Schriftführer  
 

3. Präsidium 
 

Das Präsidium setzte sich im Berichtszeitraum wie folgt zusammen (neben den vorge-
nannten Vorstandsmitgliedern): 
 
Sven Ahlhelm, Kloster Chorin, Spiritualität und Tourismus in Barnim und Uckermark 
(ab 06.09.2021) 
Robert Gerke, Erzbistum Berlin, Berlin und Grünheide (Mark), Vertreter der Katholi-
schen Kirche 
Thomas N.H. Knoll, Berlin, Pilgerzentrum St. Jacobi Berlin, Stadtpilgern auf Jakobswe-
gen  
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Pfarrerin Andrea Richter, Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Ober-
lausitz (EKBO), Berlin und Kloster Lehnin, Vertreterin der Evangelischen Kirche, Spiri-
tualität des Pilgerns, Pilgerbegleitausbildung 
Silvia Scheffler, Jacobsdorf (Mark) OT Sieversdorf, Vertreter der Pilgerherbergen 
Olaf Schilling, Eberswalde, Wegebeauftragter für die Via Imperii, Abschnitt Stet-
tin/Szczecin-Berlin (ab 06.09.2021) 
Jörg Steinert, Berlin, Ausschilderung der Wege in Berlin, Kontakte zu Politik und Ver-
waltung in Berlin  
Pfarrer Dr. Justus Werdin, Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische 
Oberlausitz (EKBO), Berlin/Frankfurt (Oder), Vertreter der Ökumene und der Evangeli-
schen Kirche, Kontakte nach Polen 

  
II. Durchgeführte Mitgliederversammlungen 
 

12.06.2021 in Berlin-Kreuzberg (in Präsenz). 
 

III. Durchgeführte Vorstandssitzungen (insgesamt 10 Sitzungen, teilweise auch als Präsidi-
umssitzungen durchgeführt) 

 
 11.01.2021 (Zoom-Meeting), 09.03.2021 (Zoom-Meeting), 26.04.2021 (in Präsenz im Pilger-

zentrum St. Jacobi Berlin-Kreuzberg), 31.05.2021 (Zoom-Meeting), 21.06.2021 (in Präsenz 
in der Joachimsthaler Straße 12, 10719 Berlin), 06.09.2021 (in Präsenz im Pilgerzentrum St. 
Jacobi Berlin-Kreuzberg) 18.10.2021 (in Präsenz in der Joachimsthaler Straße 12, 10719 
Berlin), 29.11.2021 (Zoom-Meeting), 06.12.2021 (Zoom-Meeting) und 13.12.2021 (Zoom-
Meeting). 

 
IV. Pilgertreff Berlin-Brandenburg (jeder zweite Freitag-Abend im Monat, soweit nicht anders 

vermerkt) 
 
Nach langer Corona-bedingter Unterbrechung fand am Donnerstag, den 10. Juni unser er-
ster Pilgertreff in neuer Umgebung statt: Im neu etablierten Pilgerzentrum St. Jacobi 
Berlin, Oranienstraße 132, 10969 Berlin, empfingen uns Christoph Heil, Gemeindepfarrer 
der gastgebenden Ev. Kirchengemeinde Kreuzberg, Pilgerbeauftragter im Ev. Kirchenkreis 
Berlin-Stadtmitte, und damit auch zuständig für den Standort St. Jacobi Berlin-Kreuzberg, 
und Thomas Knoll, Prädikant und Referent Stadtpilgern der Ev. Kirchengemeinde Kreuz-
berg, und stellten uns das neue Pilgerzentrum vor. Im Anschluss hieran präsentierte Pfarre-
rin Andrea Richter, Spiritualitätsbeauftragte der EKBO, die erstmals in unserer Region sei-
tens der EKBO in Kooperation mit unserer Gesellschaft angebotene Pilgerbegleitausbil-
dung 2021/22 („Auf und Werde!“, Kursbeginn im Februar 2021, Kursende im April 2022). 
 
Am 09. Juli referierte Maria von Fransecky über „Die Kraft der Stille – Offene Kirchen 
als Erfahrungsraum“. 
 
Am 13. August fand das immer wieder verschobene Streitgespräch „Pilgern versus Wan-
dern“ zwischen Silke Fabian (ehemals Rambau) und Brigitte Wittkamp statt. 
 
Am 10. September sind wir im Barnim vom Bhf. Britz zur Klosterruine Chorin gepilgert, 
um dort an der meditativen Stillen Stunde mit anschließendem kurzen Saxophon-Konzert 
teilzunehmen (Juliane Koch, Marianne Eulitz, Sven Ahlhelm). 
 
Am 08. Oktober referierte Heike Mohaupt-Wonnemann über die „Wallfahrt zum Wunder-
blut – Pilgern nach Wilsnack im Spätmittelalter“. 
 
Am 12. November berichte Gabriele Sych über ihren sehr persönlich gefärbten Camino 
„Pilgern in Polen (Auf den Spuren der eigenen Familie)“. 
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V. Weitere Aktivitäten einschließlich durchgeführter Pilgertouren 
 
Am 26. Juni Pilgerwanderung Müllrose – Beeskow (Christopher Frantzen, Oliver Jäger) 
(in Fortsetzung unserer Scouting-Touren auf dem Jakobsweg Frankfurt/Oder – Leipzig in 
den letzten Jahren). 
 
03. Juli in Słubice und Frankfurt (Oder) Gemeinsames grenzüberschreitendes 
deutsch-polnisches Pilgern mit anschl. Sommerfest des Oekumenischen Europa-
Centrums Frankfurt (Oder) e.V. (OeC): Veranstaltung des OeC in Kooperation mit uns so-
wie dem Deutsch-Polnischen Ökumenischen Pilgerweg Magdeburg-Gniezno. Gemeinsamer 
Weg von Haus Parakletius in Slubice über die Oderbrücke nach Frankfurt Oder, auf der 
nördlichen Jakobswegroute zur Friedenskirche über Kliestow, dann zur russischen Heilands-
kapelle (12 km). Geistlicher Impuls, Pilgersuppe. Rückweg zum Studien- und Gästehaus 
„Hedwig von Schlesien“,  OeC-Sommerfest und 100. Geburtstag von Karl Dedecius und Ta-
deusz Różewicz mit Vertretern der Dedecius-Stiftung Frankfurt (Oder). Formationstänze, 
Volkslieder, Abendessen durch die Studenten des Gästehauses Hedwig von Schlesien zu-
bereitet. Insgesamt ca. 40 Personen, darunter 4 Vertreter unserer Gesellschaft, MdB Martin 
Patzelt, 2  kath. Pfarrer aus Slubice (PL)  und 3 ev. Pfarrer aus Deutschland, nahmen teil 
(Justus Werdin, Silvia Scheffler).  
 
Am 10. Juli, Tag der Begegnung zum Heiligen Jahr, Pilgerwanderung Leipzig, 
Probsteikirche nach Zöbigker zur dortigen Fahrradkirche, zusammen mit unserer 
Schwestergesellschaft Verein Jakobsweg Via Imperii e.V. in Leipzig, Vorstellung der ge-
meinsamen Pilgerurkunde „150 km pilgern auf der Via Imperii“ (Henning Diestel,                                  
Christopher Frantzen, Marianne Eulitz). 
 
Am 31. Juli von unserem Mitglied Heike Mohaupt-Wonnemann in Kooperation mit uns or-
ganisierte Pilgerwanderung von Glöwen nach Bad Wilsnack (zugleich ein Einblick in das 
Pilgern mit mittelalterlicher Pilgermusik).  
 
Am 01. August wurde das neue Pilgerzentrum St. Jacobi Berlin im Rahmen eines feier-
lichen Festgottesdienstes mit Landesbischof Christian Stäblein, EKBO, eingeweiht. 
Im Anschluss gab es einen Empfang im Pfarrgarten in St. Jacobi, bei dem sich verschie-
dene, dem Gedanken des Pilgerns verbundene Vereine und Initiativen aus unserer Region, 
darunter unsere Gesellschaft und unsere Schwestergesellschaft St Jakobus-Gesellschaft 
Berlin-Brandenburg e.V. in Kremmen, vorstellen konnten.   
 
Am 02. Oktober hat unser Mitglied Heike Mohaupt-Wonnemann in Kooperation mit uns 
ihre „Grenzgänge auf dem Mauerweg“ mit der 2. Etappe von Lübars bis Heiligensee 
fortgesetzt. 
 
Am 23./24. Oktober 2tägige Pilgerwanderung auf der Via Imperii von Angermünde – 
Grumsiner Forst – Groß Ziethen – Brodowin – Kloster Chorin mit Übernachtung in der 
neuen Pilgerherberge Groß Ziethen und abschließendem Gottesdienst und Pilgersuppe in 
Kloster Chorin (Pfarrerin Cornelia Müller, Franz.-Ref. Kirchengemeinde Ziethen, Christopher 
Frantzen, Bettina Strehlau, Sven Ahlhelm). 
 
Am 28. November konnte endlich (nach Corona-bedingter Absage in 2020) unser traditio-
nelles Adventspilgern um den Müggelsee, von Erkner nach Friedrichshagen, organi-
siert zusammen mit der Ev. Stadtmission Berlin-Friedrichshagen, wieder stattfinden (Si-
mone von Zansen, Ellen Dubick, Christopher Frantzen). 
 
Thomas Knoll, Pilgerzentrum St. Jacobi Berlin, Qualifizierter Pilgerbegleiter ELKB, hat das 
von ihm jeden dritten Freitag-Abend im Monat angebotene Stadtpilgern „Schweigend 
durch den Großen Tiergarten“, Treffpunkt jeweils 18:00 Uhr in St. Jacobi Kreuzberg, im 
Oktober, November und Dezember durchführen können. 
  

https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiu_vqtyJH4AhWth_0HHQidBzYQFnoECAMQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.oec-ff.de%2Findex.php%2Fde%2F&usg=AOvVaw3Ko8mnmUSX7vZUDc1cT-EP
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiu_vqtyJH4AhWth_0HHQidBzYQFnoECAMQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.oec-ff.de%2Findex.php%2Fde%2F&usg=AOvVaw3Ko8mnmUSX7vZUDc1cT-EP
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VI. Dienstleistungen für unsere Mitglieder, Pilgernde und Interessierte 

  
Im Berichtszeitraum 118 (Vorjahr 73) an Pilgernde ausgegebene Credenciales; Abgabe von 
regionalen Pilgerpässen, Flyern und Karten an TouristInfos in der Region und an Pil-
gernde (individuell auf Bestellung versandte regionale Pilgerpässe ca. 200) (Christiane Krü-
ger, Robert Gehrke u.a.). 
 
Beratung von Pilgernden, Beantwortung diesbezüglicher Anfragen (Vorstand, Präsidium). 
 
Aktualisierung und Pflege unserer Verzeichnisse Pilgerherbergen und Pilgerstempelstellen 
(Frank Leutloff, Merith Sommer u.a.). 
 
Pflege der Beziehungen und Kontakte zu anderen Jakobusgesellschaften, Teilnahme an den 
Treffen der Arbeitsgemeinschaft der deutschen Jakobusvereine – AGdJV am 18.03.2021 
(Zoom-Meeting) und am 13./14.11.2021 (in Präsenz in Alterode am Harz) (Christopher 
Frantzen). 
 
Weiterleitung von Veranstaltungshinweisen an Mitglieder, Freunde und Kooperationspartner                                            
(Christopher Frantzen). 
 

 
Herzlichen Gruß 
 
 
gez. Dr. Christopher Frantzen, Präsident 
gez. Marianne Eulitz, Vizepräsidentin 
gez. Dr. Katharina Maak, Kommunikationsbeauftragte 
gez. Bettina Strehlau, Schatzmeisterin 
gez. Frank Leutloff, Schriftführer 
 


